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Herren Bezirksklasse Gr. 6

TTC Röhrigshof 1960 : TV Germ. 1911 Nentershausen 
Samstag, 30.10.2021, 15:30 Uhr

Paul fixiert zwei Punkte für den TV Germ. 1911 
Nentershausen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TV Germ. 1911
Nentershausen im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 6 beim TTC Röhrigshof 1960 fest.

Los ging es mit den Doppeln. Der Start in die Partie hätte für Kipke / Macheledt besser laufen
können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Benisch / Haudel noch
in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Mannschaft bei. Keinen Zähler beisteuern
konnten Meisinger und Gerber im Match gegen Painczyk / Fernau, das 0:3 verloren ging. Beim Sieg
in vier Sätzen konnten Richter / Hohmann nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Deutlich war indessen die Drei-Satz-Pleite von Sven Kipke gegen Ralf Benisch. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Ralf Painczyk wurden nachfolgend Ralf Macheledt ganz klar die
Grenzen aufgezeigt. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Ein Satz reichte nicht, weshalb Frank Meisinger die Partie gegen
Norbert Fernau letztlich mit 1:3 verlor. Elmar Richter hatte gegen Arne Schuhmann bei seiner Drei-
Satz-Niederlage nichts zu bestellen. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 an der Reihe. Einen eher leichten Punkt für sein Team holte nachfolgend
indessen Lars Hohmann beim 3:0 gegen Mario Haudel. Arne Gerber verlor seine Partie jedoch
gegen Lothar Paul chancenlos in drei Sätzen. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler in die
Box. Schnell besiegelt war danach die Niederlage von Sven Kipke beim klaren 0:3 gegen Ralf
Painczyk. Beim 3:1-Sieg von Ralf Macheledt gegen Ralf Benisch ging nur der Satz 1 verloren. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Arne Schuhmannwar für Frank Meisinger letztlich wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste . Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 4:8. Völlig ungefährdet war indes der Sieg von Elmar Richter gegen Norbert Fernau nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:5, 6:11, 11:3 nicht verloren. Im folgenden Match gingen
die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Lars Hohmann über die 1:3-Niederlage gegen Lothar
Paul hinweggetröstet werden musste. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Röhrigshof 1960 nun ein Punktekonto von 1:7 Punkten auf,
während der TV Germ. 1911 Nentershausen vor dem nächsten Spiel, das am 05.11.2021 gegen den
TTC 1953 Lüdersdorf III ansteht, 4:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC
Röhrigshof 1960 bestreitet hingegen das nächste Spiel am 31.10.2021 gegen den TSV 1914 Sorga.

 Punkte:
 TTC Röhrigshof 1960

Doppel: Kipke / Macheledt (1), Meisinger / Gerber (0), Richter / Hohmann (1) 
Einzel: S. Kipke (0), R. Macheledt (1), F. Meisinger (0), E. Richter (1), L. Hohmann (1), A. Gerber (0) 

 TV Germ. 1911 Nentershausen
Doppel: Painczyk / Fernau (1), Benisch / Haudel (0), Schuhmann / Paul (0) 
Einzel: R. Painczyk (2), R. Benisch (1), A. Schuhmann (2), N. Fernau (1), L. Paul (2), M. Haudel (0)


